
Bericht des Vorstandes
Es berichtet Eberhard Mangold

Liebe Mitglieder,
die sportliche Talfahrt im Bereich der 1. Mann-
schaften hält leider ungebremst an und so
müssen wir gegenwärtig davon ausgehen,
in der nächsten Saison in Kreisliga B an den
Start gehen zu müssen. Die Weichenstel-
lungen sind bereits erfolgt. Mit Erkan Sevic
konnte ein Spielertrainer verpflichtet wer-
den, der im Verein als Trainer der B-Jugend
und derzeitiger Spieler in Eislingen gut be-
kannt ist und mit dem wir das Ziel „Rück-
kehr in die Kreisliga A“ anpacken wollen.
Wichtigste Aufgabe wird es nun sein, den
Kader so schnell wie möglich zusammenzu-
stellen, wohlwissend, dass unsere Spieler
natürlich zum Objekt der Begierde für die
umliegenden – nun höherklassig spielenden
– Vereine geworden sind. 
Auch mit diesem Rückschlag im Bereich der
Aktiven setzen wir unseren Kurs der Jugend
unvermindert fort und so hoffen wir, mög-
lichst viele der jungen und aus der A-Ju-
gend nachrückenden Spieler überzeugen zu
können, auch im nächsten Jahr die Kick-
stiefel für den VfB Reichenbach zu schnüren.
Jungs wir brauchen Euch !!!

Dem Rückschlag im sportlichen Bereich ste-
hen viele positive Ergebnisse gegenüber,
von denen wir die wichtigsten nennen
möchten:
Die Planungen in der Jugendabteilung für
die neue Saison laufen auf Hochtouren.
Dank des enormen Engagements des Ju-
gendleiters Roland Stribel und der vielen
Trainer und Helfer im Hintergrund blicken
wir auf eine vielversprechende neue Saison
in allen Altersgruppen.
Dank des Engagements von Roland konnte
mittlerweile auch die neu formierte Mäd-
chengruppe in den Jugendbereich integriert
werden. Der Zulauf ist vielversprechend und

wir gehen gegenwärtig davon aus, erstmals
in der Geschichte des VfB Reichenbach eine
Mädchenmannschaft zum Spielbetrieb an-
melden zu können. Unterstützen Sie diese
Entwicklung nach Kräften denn es gilt, den
VfB auch für die weibliche Jugend als attrak-
tiven Verein zu präsentieren.

Erstmals präsentierte sich der VfB mit einer
Musiknacht in der Brühlhalle. Die Gruppe
„Just for fun“ sorgte für eine permanente
Überbelegung der Tanzfläche in der restlos
gefüllten Brühlhalle. Dank des unermüd-
lichen Einsatzes unseres neuen Festwarts
Claus Wolf und seiner vielen Helfer wurde
diese Veranstaltung zu einem vollen Erfolg.

Mit dem in diesem Jahr erstmals statt-
findenden Sommerfest am 11. und 12.06.
wartet auf Claus bereits die nächste große
Herausforderung. Wir sind aber sehr zuver-
sichtlich, dass er auch diese mit seinen Hel-
fern aus der AH-Abteilung und den anderen
Gruppen des Vereines mit Bravour meistern
wird. Höhepunkte des Sommerfestes wer-
den das Elfmeterturnier am Samstag und
das Erich-Kern-Gedächtnis-Turnier am Sonn-
tag sein. Mehr zum Sommerfest im Reichen-
bacher Anzeiger.

Auch von der Freizeitgruppe gibt es Erfreuli-
ches zu berichten. Die Gruppe erfeut sich
großer Beliebtheit bei den derzeit noch
überwiegend weiblichen aber auch bei eini-
gen männlichen Teilnehmern. In der Vor-
standssitzung am 12.05. wurde die Freizeit-
gruppe offiziel zur neuen Abteilung des VfB
Reichenbach erklärt. Vorbehaltlich letzter Ge-
spräche gehen wir gegenwärtig davon aus,
dass die Gruppe von Elke und Thomas
Rattay geleitet wird. Es wäre schön, es wür-
den sich noch einige männliche Teilnehmer
finden, sodaß wir im Anschluß an die Lauf-
bzw. Walkingeinheit alsbald auch einmal
„kicken“ können. Schnuppern Sie einfach
mal rein: Treffpunkt jeden Freitag um 18.00
Uhr an den Schlatstuben.

Sportliche Grüße vom Vorstand des VfB
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Bericht vom Vorstand
Spielbetrieb
Es berichtet Michael Stuhler

Die Weichen für die Zukunft des VfB sind gestellt

Vermeidbar wie ein Kropf, aber nicht mehr
abwendbar ist der Abstieg des VfB in die
Kreisliga B. Eine alte Fußballregel besagt,
dass ein Spiel nur dann gewonnen werden
kann, wenn im Sturm mehr Tore geschossen
werden als die Hintermannschaft zulässt.
Null Tore haben in aller Regel Null Punkte
zur Folge. Die eklatante Abschlussschwäche
aber auch das sprichwörtliche Pech an den
Stiefeln haben insbesondere dazu beigetra-
gen, dass der Gang in die Kreisliga B förm-
lich unvermeidbar war. Nominell und das ist
die Auffassung aller Beteiligten, hat die
Mannschaft in der Kreisliga B nichts zu su-
chen. Aber wie es so schön heißt: „Zuerst
hatten wir kein Glück, dann kam auch noch
das Pech hinzu“.
So vermeidbar wie der Abstieg gewesen
wäre, so unverrückbar halten wir an unse-
ren selbst gesteckten Zielen fest: Wir wollen
erfolgreichen und schönen Fußball in Rei-
chenbach sehen und das mit Spielern, die
Eigengewächse unserer überragenden Ju-
gendarbeit sind.
Deshalb haben wir uns im Vorstand dazu
entschlossen, mit Erkan Sevic unseren ak-
tuellen B-Jugendtrainer als Spielertrainer
für die neue Runde zu verpflichten. Erkan,
der seit annähernd sechs Jahren beim 1. FC
Eislingen für das Toreverhindern zuständig
ist und davor auch für den VfB am Ball war,
wird mit Sicherheit dazu beitragen, dass wir
wieder in die Erfolgsspur zurückfinden.

Mit Albert Lamberti, der mit der A-Jugend
das Kunststück fertiggebracht hat, innerhalb
zweier Jahre mit seinen Jungs von der
Kreisklasse in die Bezirksklasse aufzusteigen
und Franz Schmid, der bereits jahrelang in
der Jugend des VfB arbeitet, haben wir dar-
über hinaus für die A- und B-Jugendmann-
schaften Trainer, die für Ihren 100%-igen Ein-
satz im Sinne des VfB bekannt sind. Auch sie
werden Garanten dafür sein, dass in den
nächsten Jahren eine Vielzahl von Jugend-
fußballern in den Kreis der Aktiven aufge-
nommen werden kann.
Infolge dessen, und davon sind wir über-
zeugt, wurden die Weichen des VfB zukunfts-
weisend gestellt, und deshalb wird die
sportliche Entwicklung vom VfB mit Sicher-
heit rosiger aussehen, als dies momentan
der Anschein hat.

„Fussball-Kids“ beim VfB
Es berichtet Enno Weise

Um die Arbeit im Jugendbereich auf mehre-
re Schultern zu verteilen und somit Roland
Stribel in seinen zahlreichen Tätigkeiten
beim VfB etwas zu entlasten, wurde be-
schlossen, dass alles was den „Kinderfuss-
ball“-Bereich (Bambinis bis einschliesslich
E-Jugend) angeht von Pana Paraschakis
übernommen wird. Er wird dabei von den
Trainern der Fussball-Kids, auch durch mög-
lichst eigenverantwortliches Handeln im
Interesse des Vereins, unterstützt. In dieser
neuen Tätigkeit wünschen wir Pana den glei-
chen Erfolg und Zuspruch wie er es in seiner
Arbeit als Trainer der Knirpse bereits ge-
niest.



C1-Jugend
Es berichten Kadir Akay und Franz Schmid

Traumhafte Rückrundenbilanz

In den äußerst erfolgreich verlaufenen Hal-
lenturnieren konnten wir Selbstvertrauen
tanken und nachdem wir pünktlich zum
Rückrundenstart endlich mit unseren ge-
samten Kader antreten konnten, war die
Mannschaft nicht mehr aufzuhalten. Die Er-
gebnisse sprechen für sich und sagen ei-
gentlich schon alles aus.

VfB R’bach – SV Göppingen 7:0
VfB R’bach – SV Weilheim 4:0
VfB R’bach – FV Faurndau 1:0
VfB R’bach – TSG Salach 6:0
VfB R’bach – VfB Oberessl./Zell 4:0
VfB R’bach – TSVW Esslingen 5:1
VfB R’bach – VfL Kirchheim 4:2
VfB R’bach – TSV Wernau 4:0
VfB R’bach – SC Geislingen 8:1

Unsere Siege waren in keinem Spiel ernst-
haft in Gefahr und wir wollen nicht verges-
sen, dass wir immerhin in der Bezirksstaffel,
der zweithöchsten Staffel im C-Juniorenbe-
reich, antreten. Der derzeitige Kader umfaßt
folgende Spieler: Peter Löwel, Xandi Brunn,
Simon Stribel, Fabian Kauffmann, Christoph
Leitner, Burim Raka, Kul Timucin, Gökhan
Tekkoyun, Roland Hermann, Resul Pelen,
Matthias Scheuring, Markus Schilling, Mario
Petruzzelli, Sebastian Weiss, Ibrahim Aydin,
Serdar Düzgün und Fatih Sancak.

Die Gründe für die Leistungsexplosion in
der Rückrunde sind vielschichtig. Ganz wich-
tig war, dass wir im Gegensatz zur Vorrunde
vom Verletzungspech verschont blieben und
uns mit Mario Petruzzelli und Sebastian
Weiss zwei Offensivspieler der Extraklasse
endlich wieder zur Verfügung standen. Ent-
scheidend war aber auch, dass die Mann-
schaft immer besser zueinander fand und
sich am Ende als homogene Einheit, in der
jeder für jeden kämpft, präsentierte.

Das Abwehrverhalten der gesamten Mann-
schaft ist vorbildlich und sämtliche Spieler
tragen ihren Anteil dazu bei, dass der Ball
schnell erobert wird – und dann geht die
Post ab. Mit schnellen Passfolgen werden
unsere Offensivkräfte immer wieder in Sze-

ne gesetzt und auf diese Weise wurde eine
Vielzahl von schön herausgespielten Toren
erzielt.

Schade nur, dass am Ende zwei Pünktchen
zur Meisterschaft fehlten, denn dies wäre
verdientermaßen die Krönung einer tollen
Saison gewesen. Die Meisterschaft wurde
jedoch in der Vorrunde verloren, als wir eini-
ge Punkte leichtfertig vergaben. Doch dies
ist die Vergangenheit,  festzuhalten bleibt,
dass die Mannschaft zur Zeit einen klasse
Fußball spielt und sich nahezu alle Spieler
gut weiterentwickelt haben. Wir wollen jetzt
keineswegs die Füße hochnehmen und
faulenzen, sondern kontinuierlich weiter-
arbeiten und noch ein paar Turniere im Juni
spielen. Als nächstes Highlight stand jedoch
über Pfingsten unser Ausflug an und als
Höhepunkt ein internationales Turnier in
Belgien.

1. Platz beim Hageland-Cup in Belgien

VfB R’bach – NWG Mühlviertel West (Österreich) 5:0
VfB R’bach – RKSV Liessel (Niederlande) 4:0
VfB R’bach – Wolfsdonk Sport (Belgien) 4:0

Halbfinale

VfB R’bach – FC Rillaar Sport (Belgien) 2:0

Finale

VfB R’bach –  TOV Baarn (Niederlande) 5:0

Auch auf internationalem Parkett wuchs die
Mannschaft förmlich über sich hinaus und
belegte in beeindruckender Manier den 
1. Platz beim internationalen Turnier in
Wolfsdonk bei Antwerpen. Als echte Berei-
cherung und Verstärkung erwiesen sich die
mitgereisten Spieler unserer C2 (Kevin
Schedlbauer, Wanja Guschin, Simon Krapf,
Theo und Anthony Fotarellis) und auch die
beiden D-Jugendlichen Shawn Mangum
und Albert Wagner wussten durchaus zu ge-
fallen. 

Die zweifelsohne vorhandene Nervosität
wurde sehr schnell abgelegt und in den Vor-
rundenspielen am Pfingstsamstag waren
unsere Gegner durchweg chancenlos. Durch
eine geschlossen starke Mannschaftslei-
stung war uns der Respekt der anderen
Mannschaften sicher und sie mussten neid-
los unsere läuferische und technische Über-
legenheit anerkennen.



Mit dem nötigen Selbstvertrauen gingen wir
am Pfingstsonntag ins Halbfinale und konn-
ten uns nochmals steigern. Unser Kapitän
Mario Petruzzelli brachte uns mit 1:0 in Füh-
rung und Matthias Scheuring sorgte für den
2:0 Pausenstand. Es war klar, dass unsere
Abwehr nunmehr gefordert war, denn die
Belgier warfen jetzt alles nach vorn. Aber
das Abwehrverhalten der gesamten Mann-
schaft ist sowieso eine unserer Stärken und
demzufolge ließen wir nur ganz wenige
Chancen zu und wenn doch mal was aufs
Tor kam, hielt Peter Löwel souverän.

Im Finale setzte die Mannschaft sogar noch
einen drauf und spielte wie aus einem Guss.
Die Trainer, Betreuer und mitgereisten Fans
trauten ihren Augen nicht, denn soviel Spiel-
und Lauffreude erlebt man nur ganz selten.
Mario Petruzzelli 2x, Simon Krapf, Matthias
Scheuring und Sebastian Weiss waren die
Torschützen, aber vor der gesamten Mann-

schaft konnte man einfach nur den Hut
ziehen. Auch dem letzten Zuschauer war
jetzt klar, dass nur eine Mannschaft den
Turniersieg verdient hatte. Nach dem
Schlusspfiff brachen logischerweise alle
Dämme und auch im Feiern bewies das
Team seine Extraklasse.

Am Ende bleibt ein für alle Beteiligten tolles
Erlebnis, denn es ist schon etwas besonde-
res bei einem internationalen Turnier mit-
zuwirken, und als Sieger bei der Sieger-
ehrung gefeiert zu werden, setzt dem Gan-
zen natürlich die Krone auf. Sicher unver-
gesslich bleibt dieses Turnier  für die Spieler:
Peter Löwel, Kevin Schedlbauer, Wanja
Guschin, Fabian Kauffmann, Simon Stribel,
Kul Timucin, Simon Krapf, Fatih Sancak,
Mario Petruzzelli, Shawn Mangum, Albert
Wagner, Christoph Leitner, Matthias Scheu-
ring, Theo Fotarellis, Anthony Fotarellis,
Matthias Scheuring und Sebastian Weiss.



C2-Jugend
Es berichtet Jonny Fotarellis und 

Uwe Schedlbauer

Rückblick der C2 in der Leistungsstaffel 1

VfB R’bach 2 – SG Eintracht Sirnau 1 4:1 (2:1)
19.03.05

Souverän gespielt und verdient in dieser
Höhe gewonnen.
Tore: 1:0 Daniel Horeth; 2:0 Simon Krapf; 3:1
Theo Fotarellis; 4:1 Simon Krapf
Weiter spielten: Kevin Schedlbauer, Jannik
Gremm, Sven Löwel, Wanja Guschin, Felix
Wimmer, Phillip Pollermann, Kevin Wolf, Fatih
Sevinc, Özden Celik und Anthony Fotarellis.

SC Altbach – VfB R’bach 2:2 (1:2)
04.04.05

Ein ausgeglichenes Spiel spannend bis zum
Schluß.
1:1 Adem Tezcan; 1:2 Theo Fotarellis
Weiter spielten: Kevin Schedlbauer, Wanja
Guschin, Dominik Löwel, Philipp Poller-
mann, Jannik Gremm, Felix Wimmer, Mattis
Leppert, Simon Krapf, Daniel Horeth, Kevin
Wolf, Fatih Sevinc und Anthony Fotarellis.

SV Mettingen – VfB R’bach 7:0 (3:0)
09.04.05

Hier kamen wir auf dem äußerst schlechten
Platz böse unter die Räder. 
Es spielten: Kevin Schedlbauer, Wanja Gu-
schin, Dominik Löwel, Philipp Pollermann,
Jannik Gremm, Burim Raka, Mattis Leppert,
Simon Krapf, Özden Celik, Daniel Horeth,
Kevin Wolf, Fatih Sevinc, Theo und Anthony
Fotarellis.

VfB R’bach – TSV Oberboihingen 0:1 (0:0)
12.04.05

Wir machten das Spiel aber der Gegner das
entscheidende Tor.
Es spielten: Matthias Scheuring, Wanja Gu-
schin, Dominik Löwel, Philipp Pollermann,
Jannik Gremm, Mattis Leppert, Simon Krapf,
Özden Celik, Daniel Horeth, Kevin Wolf, Fatih
Sevinc, Theo und Anthony Fotarellis.

VfB R’bach – SC Altbach 1:5 (0:0)
16.04.05

Rabenschwarzer Spieltag, mit einer guten
ersten und einer miserablen zweiten Halb-

zeit. Ein äußerst hartes Spiel seitens der Alt-
bacher bis hin zu Drohungen gegen Spieler
und Zuschauer. Ein Verhalten ohne gleichen.
1:3 Anthony Fotarellis 
Es spielten: Kevin Schedlbauer, Wanja Gu-
schin, Dominik Löwel, Philipp Pollermann,
Jannik Gremm, Burim Raka, Mattis Leppert,
Simon Krapf, Daniel Horeth, Kevin Wolf, Fa-
tih Sevinc, Theo und Anthony Fotarellis.

TSV Deizisau – VfB R’bach 0:4(0:1)
20.04.05

Mit dem Einsatz zweier C1 Stürmer souve-
rän gespielt  und prompt eingeschlagen.
0:1 Sebastian Weiss.0:2 Sebastian Weiss; 0:3
Fatih Sancak; 0:4 Simon Krapf.
Es spielten: Kevin Schedlbauer, Wanja Gu-
schin, Dominik Löwel, Philipp Pollermann,
Jannik Gremm, Mattis Leppert, Simon
Krapf, Fatih Sancak, Daniel Horeth, Kevin
Wolf, Fatih Sevinc, Theo und Anthony Fota-
rellis (1).

VfB R’bach II – TSV Deizisau 3:1 (0:0)
23.04.05

Nur ein Schönheitsfehler, das Ergebnis war
zu niedrig und das Gegentor unnötig.
1:0 Theo Fotarellis; 2:0 Simon Krapf; 3:1 Da-
niel Horeth.
Weiterspielten: Kevin Schedlbauer, Wanja
Guschin, Dominik Löwel, Philipp Poller-
mann, Jannik Gremm,  Mattis Leppert, Kevin
Wolf, Fatih Sevinc und Anthony Fotarellis.

Eintracht Sirnau – VfB R’bach II 0:1 (0:1)
30.04.05

Ein schweres Spiel mit dem goldenen Tor
durch Simon Krapf das uns drei wichtige
Punkte einbrachte
Des Weiteren spielten: Kevin Schedlbauer,
Wanja Guschin, Dominik Löwel, Shawn,
Philipp Pollermann, Jannik Gremm, Felix
Wimmer, Mattis Leppert, Daniel Horeth,
Kevin Wolf, Fatih Sevinc, Theo und Anthony
Fotarellis.

VfB R’bach II – SV Mettingen 1:1 (1:0)
07.05.05

Mit Herz und Kampf aus einer soliden Ab-
wehr heraus konnten wir dem Tabellenfüh-
rer die ersten Punkte überhaupt abnehmen.
Das 1:0 erzielte Simon Krapf nach Zuspiel
von Theo Fotarellis.



Es kämpften: Kevin Schedlbauer, Wanja Gu-
schin, Dominik Löwel, Philipp Pollermann,
Jannik Gremm,  Mattis Leppert, Burim Raka,
Daniel Horeth, Kevin Wolf, Fatih Sevinc,
Theo und Anthony Fotarellis.

TSV Oberboihingen – VfB R’bach II 2:6 (0:3)
11.05.05

Unter mithilfe zweier C1-Spieler ein super
Abschluß der Runde.
0:1 Mario Petruzzeli; 0:2 Mario Petruzzeli; 0:3
Theo Fotarellis; 0:4 Roland Hermann; 1:5
Simon Krapf; 2:6 Daniel Horeth. 
Weiter spielten: Kevin Schedlbauer, Wanja
Guschin, Philipp Pollermann, Jannik Gremm,
Felix Wimmer, Mattis Leppert, Simon Krapf,
Burim Raka, Kevin Wolf, Theo und Anthony
Fotarellis.

Somit ergibt es folgenden Endstand in der

Leistungsstaffel I
Tore Punkte

1. SV Mettingen 53:6 28 
2. TSV Oberboihingen 23:19 19
3. VfB Reichenbach II 22:20 17
4. SC Altbach 18:32 8
5. Eintracht Sirnau 12:29 7
6. TSV Deizisau 11:33 7

Insgesamt haben wir unser sportliches Ziel
unter die ersten drei zu kommen erreicht,
vielleicht wäre sogar Platz zwei möglich ge-
wesen, doch wir Trainer sind mit diesem
auch Ergebnis zufrieden. Wir freuen uns auf
eine neue Saison in der Bezirksklasse, die
wir auch unbedingt halten wollen. Jedoch
ohne die ein oder andere Verstärkung wird
es ein harter aber keineswegs ein hoff-
nungsloser Kampf werden.  Also wer noch
weitere Talente des Jahrgangs 91 kennt, ein-
fach mal zum Training Montags oder Mitt-
wochs vorbeischicken.

Hier noch ein paar „kühle Erinnerungen“

vom Trainingsbetrieb im Winter:



VfB Mädchen im Kommen

Seit nunmehr 6 Monaten arbeitet eine Grup-
pe von mittlerweile ca 15 Mädchen an dem
Projekt einer Mädchenmannschaft für die
Saison 2005/06. Und so wie es derzeit läuft
können wir zuversichtlich sein, dass wir die
Mannschaft zusammenbekommen. Wie alle

Projekte gibt es noch sportliche Anlauf-
probleme aber geplant ist konkret die Mäd-
chen B-Junioren ab September in der Punkt-
spielrunde anzumelden. Überlegungen zur
baulichen Anpassung an einen Mädchen-
spielbetrieb sind auf Vorstandsebene im
Gange und können zwar nicht sofort aber in
einiger Zukunft sicher konkret werden.

D-Jugend
Es berichtet Roland Stribel

D-Junioren (U-13) haben sich gemausert –

und sind voll da.

Nach einem Start aus wiedrigen Bedingun-
gen (Es wurde gar in Frage gestellt, ob wir
überhaupt eine D-Jugend melden sollten)
und mit einem großen Fragezeichen sind
die Jungs und das Mädchen nun eine be-
achtliche Mannschaft, mit der für die Zu-
kunft gerechnet werden kann. 
Nach der Lernphase der Vorrunde noch in ei-
ner 7-er Mannschaft spielen wir seit Runden-

start in einer 11-er Mannschaft allerdings in
einer schwachen Gruppe, wo wir mit Wer-
nauer SF derzeit die einzige 1. Mannschaft
eines Vereins stellen.
Wichtiger als der Erfolg in dieser Meister-
schaftsrunde ist jedoch, dass das Training
gut besucht wird, der Eifer zu lernen da ist
und die Jungs und Anja sich einen gewissen
Stolz auf ihr Team erarbeitet haben. Es
macht Spaß, es macht Sinn und dann
kommt der Erfolg von allein. Viele Spieler
sind dazu gekommen, mittlerweile sind wir
22 und erkennbar ein Team.
Besonders erfreulich für mich als Helfer ist,
dass ich mit Mario Petruzzelli, Timo Kul im-



mer zwei starke Trainer hatte, die die Jungs
anzusprechen vermögen und dass nunmehr
noch mit Deniz Vavra ein guter Trainer ge-
funden wurde. Deniz hat noch unter K.-H.
Handschuh in einer Reichenbacher A-Ju-
gend gespielt und kommt nach Jahren in
der ferne und nach Familiengründung als
Trainer zurück zu uns. Eine feine Sache.

Die Spielrunde auf dem Großfeld im Über-

blick:

TSV – RSK Esslingen 2 - VfB R’bach 3:3
Ein letzlich, gelungener Einstand unter der
Katerinenlinde, mit erkennbaren Schwächen
in unserer Abwehr. Anja trifft von der Aus-
linie ins Tor!

VfB R’bach – TSV Neuhausen 5:1
Mit neu formierter Abwehr um Shawn ge-
winnt unser Spiel an Sicherheit, ein hoch-
verdienter Sieg. Albert tritt an und läuft allen
weg.

Oberesslingen / Zell 2 – VfB R’bach 1:5
Gegen einen guten Gegner ein gutes Spiel
mit 4 Toren in Hälfte 1. In der 2. Hälfte Rück-
fall ins Krampfspiel vergangener Tage. Andi
macht alles weg und Tobi bedient mit klasse
Pässen.

Wernauer SF – VfB R’bach 0:3

Ziemlich hilflos und dabei unentschlossen
vor dem Tor, das ging gewaltig in die Hose.
Hier macht sich jeder mal wieder klein damit
er nicht auffällt.

VfB R’bach – TV Nellingen 2 7:1

Unser schwächstes Spiel gegen einen abso-
lut hilflosen Gegner. Hier sah man deutlich,
dass unser Niveau sehr vom Gegner und
von der Tagesverfassung abhängt. Wer
bringt da Ordnung rein, wenn eh gewonnen
werden kann ?

FV Plochingen 2 – VfB R’bach 1:2

Das mit Abstand beste Spiel gegen den
Gruppenfavoriten zu diesem Zeitpunkt. Ab-
wehrverhalten vorbildlich und keine Ängste
im Sturm, Julian macht sein bestes Spiel
.Andi,  Ali, Jojo, Marc, Tim und Robin leisten
Schwerstarbeit zum Erfolg. 

FV Neuhausen 2 – VfB R’bach 1:4

Nach Rückstand und schwachem Spiel-
beginn wurde Neuhausen noch niederge-
rungen, auch solche Siege zählen. Aller-
dings können wir besser spielen. Dank an
Anthony der unauffällig aber entschlossen
spielt und das entscheidende Tor macht.



E1-Jugend
Es berichtet Olaf Hesse

Der bisherige Saisonverlauf war bis jetzt ein
stetiges auf und ab. Nach einem Sieg folgte
prompt eine Niederlage. Man muss jedoch
anmerken, dass in dieser starken Staffel je-
der jeden schlagen kann. Selbst die führen-
den Mannschaften von Hochdorf und Aich-
wald konnten sich noch nicht entscheidend
absetzen. In den verbleibenden drei Spielen
ist noch alles drin, der Sprung nach weiter
oben ist noch möglich.

VfB R’bach – ASV Aichwald 1:5

Im ersten Spiel nach der langen Winterpause
merkte man unserer Mannschaft die fehlen-
de Spielpraxis noch deutlich an. Die Mann-
schaft agierte viel zu zögerlich. Aichwald war
zwar nicht um vier Tore besser als wir, nutze
jedoch seine Chancen konsequenter.

VfB R’bach – TV Hochdorf 3:1

Mit Hochdorf war der Favorit unsrer Staffel
bei uns zu Gast. Sie setzten mit dem 10:2
gegen Ruit im ersten Spiel bereits ein Aus-
rufezeichen. Dementsprechend selbstbe-
wusst begannen sie auch das Spiel. Sie
versuchten uns durch ihre druckvolle Spiel-
weise im eigenen Strafraum einzuschnüren.
Das man ein Spiel aber nicht nur im Sturm,
sondern auch mit einer geordneten Verteidi-
gung gewinnt, zeigte ihnen unser Team an
diesem Tag auf. Wir standen hinten sicher
und vorne hatten wir an diesem Tag zwei
glänzend aufgelegte Stürmer. So viel der
Sieg vielleicht um ein Tor zu hoch aber bei
weitem nicht unverdient aus.

TSV Wernau – VfB R’bach 1:1

Was gegen Hochdorf noch so gut klappte,
gelang uns in diesem Spiel in punkto Tore
schießen leider nicht. Wir schafften es nicht
unsere Überlegenheit im der ersten Hälfte in
einen beruhigenden Vorsprung umzuwan-
deln. So kam Wernau in der zweiten Halbzeit
besser ins Spiel und erzielte noch den ver-
dienten Ausgleich.

VfB R’bach – FV Neuhausen 6:8

Das war wahrlich kein Spiel der Abwehrrei-
hen. Bereits nach fünf Minuten lagen wir

fast uneinholbar mit 1:5 zurück. Durch eine
riesen Moral der ganzen Mannschaft schaff-
ten wir es aber den Rückstand in eine 6:5
Führung umzuwandeln. Trotz zwei weiterer
riesen Möglichkeiten wollte uns leider kein
weiterer Treffer mehr gelingen. Mit dem
Ausgleich bekam Neuhausen leider noch
mal einen Schub, welcher dann noch zum
Sieg führte.

VfB R’bach – TB Ruit 23:0

In diesem Spiel drehte der VfB so richtig auf.
Der jüngere Jahrgang des TB Ruit war uns in
allen belangen unterlegen. Leider konnten
wir uns die vielen Tore nicht für ein anderes
mal aufheben, dass wäre den Trainern ganz
recht gewesen.

ASV Aichwald – VfB R’bach 5:1

Bei hochsommerlichen Temperaturen kamen
wir überhaupt nicht in die Gänge. Nach zwei
Angriffen stand es bereits 2:0 für den Geg-
ner. Wir rappelten uns zwar noch etwas auf
aber es war einfach zu wenig gegen diese
starke Mannschaft.

TV Hochdorf – VfB R’bach 9:1

Konnten wir im Hinspiel das Feld noch als
Sieger verlassen, so hatten wir an diesem
Tag keine Chance. Hochdorf agierte doch
der VfB reagierte nur. Und das auch nur
halbherzig.
Wir müssen uns jetzt noch einmal gewaltig
steigern, wenn wir die Saison noch im obe-
ren Teil der Tabelle beenden wollen.

Restliche Spiele:

FV Neuhausen – VfB R’bach
Dienstag, den 07.06.2005 

TB Ruit – VfB R’bach
Dienstag, den 14.06.2005

Unsere Abbildung 
auf der rechten Seite zeigt:

hintere Reihe: Olaf, Simon, Seyitcan, 
Christian, Moritz, Jürgen; 

mittlere Reihe: Marian, Paschalis, Can; 
liegend: Daniel; 

es fehlen:Felix, Luigi und Marius 



E2-Jugend
Es berichten Ferry Bektas und Helmut Zipfel

Zwei VfB-Spieler in Reichenbach

Der VfB-Fanbeauftragte Peter Reichert war
am 27.04.05 einmal wieder auf Achse. Statt
Fernsehsport beim Champions League Halb-
finale zwischen dem AC Mailand und dem
PSV Eindhoven, stand für den ehemaligen
VfB-Angreifer eine Einheit auf dem Platz an.

Mit den E2-Junioren des VfB Reichenbach/
Fils trainierte Peter Reichert über eine Stun-
de lang das kleine Einmaleins des Fußballs.

Belohnung für gutes Training

Passen, stoppen, schießen stand auf dem
Trainingsplan, eben alles was ein guter Fuß-
baller braucht. Nach getaner Arbeit wurden
die Kids des VfB Reichenbach/Fils dann auch
noch belohnt. Denn Autogramme gab es
nach dem Training nicht nur von Peter Rei-
chert, sondern auch noch von den beiden
VfB-Profis Jurica Vranjes und Alexander
Hleb, die extra nach Reichenbach gereist
waren, um für glückliche Kinderaugen zu
sorgen.



Knirpse
Es berichtet Enno Weise

Nachdem man das erste mal mit 2 Mann-
schaften in die Feldrunde startete und beide
Mannschaften am Ende der Vorrunde Tabel-
lenführer sind kann man mehr als zufrieden
auf das bisher erreichte sein. Die von den
Spielern (und Eltern ?) mit Sorgen erwartete
Aufteilung in die beiden Mannschaften wur-
de so vollzogen, dass es keine grösseren
Klagen gab. Leistungsbezogen, aber auch
mit dem Ziel, dass beide Mannschaften
spielstark bleiben, einigte man sich auf die
Mannschaftskerne und lässt den Wechsel

einzelner Spieler zwischen den Teams im-
mer wieder zu. Mit Michael Eberle und Tho-
mas Kautter konnte für das Team 2 ein Trai-
nergespann verpflichtet werden, das den
Ansprüchen an Trainer von „Fussballkids“
vollkommen gerecht wird und ihre Aufga-
ben sehr gut lösen.

Vor der Saison wurde verstärkt das Pass-
spiel trainiert. In den Spielen waren es dann
auch Pässe, die den Unterschied zu vielen
anderen Knirpse-Mannschaften ausmach-
ten. Beim Knirpse-Cup, beim dem die 12
stärksten Mannschaften im Kreis teilnahmen
lief es sportlich gesehen nicht optimal. Wäre
man mit nur einer Mannschaft angetreten



hätte man wahrscheinlich mehr Chancen ge-
habt, so hatten aber (und das ist beim Kin-
derfussball immer noch die Hauptsache!)
alle die Chance mitzuspielen, und alle hat-
ten Ihren Spass.

Die Trainer der Knirpse

stellen sich vor:

Thomas Kautter

Alter: Ü 40 (42)

Hobbys: Ski/Radfahren,
Modeleisenbahn, Fami-
lie, mit Freunden unter-
wegs sein 

Was ich mag: ein Umfeld auf das man sich
verlassen kann

Was ich nicht mag: bezogen auf Fußball:
Trainer/Eltern, die ihre Spieler oder den
Schiri anmotzen. Unpünktlichkeit.

Wieso bin ich Trainer beim VfB: Durch ein
gewissen Enno Weise. Enno hat mir die
Situation erläutert. Nach einiger Zeit des
Überlegens sagte ich dann ja. Ich dachte mir
auch bevor das dann irgend einer macht, zu
dem ich mein Kind nicht schicken kann,
dann mach ich es eben selber

Ziele beim VfB: unseren Kindern in einem
positiven Umfeld die Möglichkeit geben,
Fußball zu spielen, den Teamgeist und das
miteinander fördern.

Enno Weise

Alter: zwischen 30 und
50 (je nach Tagesform)

Hobbys: Handball, Lau-
fen, Snowboardfahren,
mit Freunden gemütlich
zusammensitzen

Was ich mag: lachende
Kinder (und Erwachsene!)

Was ich nicht mag: schimpfende Erwachse-
ne am Spielfeldrand 

Wieso bin ich Trainer beim VfB: weil Niklas
unbedingt Fussball spielen wollte und es
keinen Trainer gab.

Ziele beim VfB: Mannschaftssport ist wichtig
für Kinder, und deshalb sollte jedes Kind die

Chance haben das zu tun. Und nicht verges-
sen „Immer locker bleiben“.

Michael Eberle

Alter: 35

Hobbys: Laufen, Skifah-
ren, Musik machen, ak-
tiv in der Feuerwehr,

Was ich mag: Ehrlich-
keit, Offenheit und eine
positive Einstellung

„Lebensmotto“: Gib jedem Tag die Chance,
der beste Tag deines Lebens zu werden (von
Schriftsteller Mark Twain)

Was ich nicht mag: zuviele Emotion auf und
neben dem Spielfeld. Trainer und Eltern die
ihre Kinder unter Druck setzen, und nur Sie-
ge zählen.

Wieso bin ich Trainer beim VfB: weil Enno
gesagt hat, dass es nur 4 Termine im Som-
mer und 4 im Winter sind. Bzw. weil ich sel-
ber vor vielen Jahren für den VfB gespielt
habe, und es auch damals Trainer gab die ih-
re Freizeit geopfert haben, und ich nun die
Chance habe dies zurückzugeben.

Ziele beim VfB: Kindern die Möglichkeit ge-
ben, dass sie gemeinsam Sport treiben kön-
nen, und dabei Teamfähigkeit, Verständnis
für den anderen, Zusammenhalt und Akzep-
tanz lernen.

Panagiotis Paraschakis

(Pana)

Alter: über 30 weit unter
40

Hobbys: Fußball

Was ich mag: Erhlich-
keit, Pünktlichkeit, Leute
auf die man sich Ver-
lasen kann

Was ich nicht mag: Wenn Eltern sich in die
Arbeit der Trainer einmischen.

Wieso bin ich Trainer beim VfB: Weil mir das
sehr viel Spaß macht.

Ziel beim VfB: Den Jugendfußball beim VfB
fördern damit der VfB sich einmal besser
präsentieren kann als jetzt gerade.



…und hier sehen wir noch unsere Knirpse-Mannschaft:

Bambini
Es berichtet Holger Kirschke

Mit 169 Punkten und  29:12 Toren qualifizier-
ten wir uns für die Championsleague. Am
vergangenen Wochenende fand dann der
Abschluss-Spieltag in Sirnau statt.

Ergebnisse:
VfB R’bach – FV Plochingen 1:2
VfB R’bach – TV Hochdorf 2:0
TSV Deizisau – VfB R’bach 0:2
VfB R’bach – TSV Denkendorf 0:0

Mit einer super Leistung aller Spieler beleg-
ten wir am Ende mit 7 Punkten und 5:2
Toren einen hervorragenden dritten Platz.

Wir möchten uns bei allen Kindern, die mit-
gemacht haben bedanken und wünschen
weiterhin viel Spaß und viel Erfolg beim
Fußballspielen.

Euer Trainer Varsalona Carmelo und Mana-
ger Kirschke Holger.

Es spielten:  Alessandro Varsalona (4),
Loukas Kirschke, Oliver Richter, Tim Welzig,
Rafail Mouratidis (1) und Chris Haase



Abteilung AH
Es berichtet Uwe Lansche

VfB R’bach – TSV Albershausen 4:4

Im ersten Spiel der Saison 2005 trafen wir
erstmals seit langer Zeit auf die Spieler des
TSV Albershausen. Beide Mannschaften
taten sich auf dem ungewohnten Platz, nach
der langen Hallenzeit schwer und so gab es
zwar ein torreiches Spiel, dem allerdings die
spielerischen Elemente fehlten.
Torschützen für Reichenbach: Je 2x J. Fota-
rellis, U. Henzler, E. Berroth

VfB R’bach – SG Salach 0:1

Im 2. Spiel schon die erste Niederlage, der
noch jungen Saison. Gegen Salach fanden
wir überhaupt nicht zum Spiel. Lag es „nur“
an den ungewohnten Temperaturen oder an
der Einstellung? Eine Steigerung ist von
Nöten, um gegen noch stärkere Gegner,
nicht unterzugehen.

TSV Baltmannsweiler – VfB R’bach 1:2

Gegen unseren Nachbarn aus Baltmanns-
weiler, traten wir wie schon Tradition an ei-
nem Montag Abend an. Zu Beginn taten wir
uns wieder sehr schwer. Mit etwas Glück
überstanden wir die ersten 20 Minuten ohne
Gegentor. Als wir etwas stärker wurden und
auch zu ersten Chancen kamen, viel dann
doch das 1:0 für den TSV Baltmannsweiler.
Nach der Halbzeit wurde unser Spiel kon-
trollierter und wir waren das bessere Team.
Uli Henzler konnte mit einem tollen Fern-
schuß zum 1:1 ausgleichen. 10 Minuten vor
Schluß gelang Jonny Fotarelis, durch einen
plazierten Freistoß, der 2:1 Siegtreffer.

Vorschau:

4. 6. Spiel in Geislingen 17 Uhr
11.6. – 12. 6 VfB Sommerfest (mit Erich

Kern Gedächtnisturnier)
21. 6. Spiel gegen Wernau 19 Uhr

H.Traub Stadion
25. 6. Feldturnier in Eislingen

Schach
Bezirksliga Neckar/Fils

Unentschieden im Derby

Am vergangenen Sonntag, dem 20. Februar,
wurde die siebte Runde der diesjährigen
Bezirksliga gespielt. Zu diesem Zeitpunkt
belegte der VfB Reichenbach ungeschlagen
den zweiten Tabellenplatz hinter SF Göppin-
gen. So kam es zum Spitzenduell, in das der
SF Göppingen leicht favorisiert hineinging,
den die Mannschaft sehr ausgeglichen und
an allen acht Brettern solide besetzt.

Der VfB Reichenbach geriet zunächst in
Rückstand durch eine Niederlage von Seba-
stian Bitzenauer. Danach folgte ein Unent-
schieden durch Herbert Köngeter zum
Zwischenstand 1,5–0,5 für SF Göppingen
und das sollte auch lange Zeit der letzte
Punkt für den VfB Reichenbach sein. Es folg-
ten weitere Niederlagen durch Bernhard
Schuff und Uwe Wörner. Dem folgte un-
gefährdetes Unentschieden durch Peter
Himken zum Zwischenstand 4–1 für SF
Göppingen. Es liefen noch drei Partien an
den ersten drei Brettern, die der VfB Rei-
chenbach unbedingt alle gewinnen musste.
Zunächst konnte Admir Miricanac in einer
der schönsten Partien der Saison seinen
Gegner bezwingen der nach 22 Zügen auf-
gab und so zum 4–2 verkürzen. Danach folg-
te ein weiterer Sieg durch Alan Miricanac,
der in einem schwierigen Endspiel nach lan-
gem Kampf die Partie für sich entschied zum
4–3. In der letzten noch laufenden Partie
kämpfte Nikola Karacic die ganze Zeit mit
einer schlechteren Stellung, konnte jedoch
zunächst in ein ausgeglichenes Endspiel
übergehen und anschließend nach sechs
Stunden sogar gewinnen. Am Ende erreich-
te de VfB Reichenbach ein hart erspieltes
und etwas glückliches 4–4 und bleibt weiter-
hin ungeschlagen mit einem Minuspunkt
hinter Göppingen Tabellenzweiter.

Es spielten (nach Brettern): Miricanac Ad.
(1), Miricanac Al. (1), Karacic (1), Wörner (0),
Schuff (0), Himken (0,5), Köngeter (0,5) und
Bitzenauer (0).



Noch ein Sieg bis zur Meisterschaft

Am vergangenen Sonntag, dem 6. März,
wurde die achte Runde der diesjährigen
Bezirksliga gespielt. Zu diesem Zeitpunkt
belegte der VfB Reichenbach ungeschlagen
den zweiten Tabellenplatz hinter SF Göppin-
gen. Während der VfB Reichenbach die
Mannschaft von SV Uhingen empfing, mus-
sten sich SF Göppingen gegen SF Plochin-
gen auseinandersetzen.
Die Begegnung begann zunächst ruhig mit
einem Remis durch Nikola Karacic. Danach
folgte ein Sieg durch Eric Gustain und
weitere Unentschieden durch Herbert Kön-
geter, Admir Miricanac und Bernhard Schuff
zum Zwischenstand 3–2 für den VfB Rei-
chenbach. Es folgte ein weiterer Sieg für
den VfB Reichenbach durch Alan Miricanac.
Danach übersah Uwe Wörner im Endspiel
ein zweizügiges Matt und verlor die Partie.
In der letzten noch laufenden Partie gewann
Harry Schröder souverän zum Endstand 5–3
für den VfB Reichenbach. In der Begegnung
SF Plochingen gegen SF Göppingen konn-
ten sich die Plochingen mit 5–3 durchsetzen.

So übernimmt der VfB Reichenbach unge-
schlagen mit einem Punkt Vorsprung vor SF
Göppingen die Tabellenführung in der Be-
zirksliga und steht eine Runde vor Saisonen-
de kurz vor dem Aufstieg in die Landesliga.

Es spielten (nach Brettern): Miricanac Ad.
(0,5), Miricanac Al. (1), Karacic (0,5), Wörner
(0), Gustain (1), Schuff (0,5), Schröder (1)
und Köngeter (0,5).

VfB Reichenbach steigt in die Landesliga

auf!

In der letzten Runde der Bezirksliga B Neckar/-
Fils spielte der Tabellenführer aus Reichen-
bach gegen die zweite Mannschaft aus Plo-
chingen. Der favorisierte VfB Reichenbach
setzte sich klar mit 7–1 durch und sicherte
so ungeschlagen die Meisterschaft und den
Aufstieg in die Landesliga.

Es spielten: Miricanac Ad. (1), Miricanac Al.
(1), Karacic (0,5), Wörner (1), Schuff (1),
Gustain (1), Schröder (1) und Hummel (0,5).

An alle Sportfreunde des VfB und solche, die es werden wollen

Herzliche Einladung zur Teilnahme 

an der neu gegründeten VfB Freizeitgruppe.

Sportliche, gesellige, kulturelle und sonstige Freizeit-Aktivitäten für
SIE und IHN (gemischte Gruppe), JUNG und ALT. 

Treffen jeweils Freitags 

um 18.00 Uhr am Stadion.

Wir beginnen zunächst mit Joggen und Walken sowie Fußball,
nehmen aber zu einem späteren Zeitpunkt weitere Aktivitäten 

im sportlichen, geselligen und kulturellen Bereich auf.

Getrennte Umkleidekabinen und Duschen sind vorhanden !!!

Rückfragen an Elke oder Thomas Rattay unter 07153 / 89 89 16.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Der Vorstand des VfB



Abschlusstabelle
Pl. Mannschaft S U N BP M
1. VfB Reichenbach 1 6 3 0 44,0 15-3
2. SF Göppingen 2 6 2 1 43,0 14-4
3. SF Plochingen 1 6 1 2 39,5 13-5
4. SV Nürtingen 2 5 1 3 36,0 11-7
5. SV Altbach 1 5 0 4 37,5 10-8
6. SK Wernau 1 4 0 5 36,5 8-10
7. SV Uhingen 1 3 1 5 32,5 7-11
8. TSG Salach 2 3 0 6 38,0 6-12
9. Ssg Fils-Lauter 2 3 0 6 34,5 6-12

10. SF Plochingen 2 0 0 9 18,5 0-18
BP: Brettpunkte MP: Mannschaftspunkte

Einzelergebnisse:
Brett Name DWZ Spiele Punkte S N U %

1. Miricanac, Admir 2194 9 7,5 6 0 3 83%
2. Miricanac, Alan 2090 9 8,0 7 0 2 89%
3. Karacic, Nikola 1985 8 5,5 3 0 5 69%
4. Wörner, Uwe 1788 9 4,5 4 4 1 50%
5. Gustain, Eric 1812 8 5,0 3 1 4 63%
6. Schuff, Bernhard 1622 9 5,0 2 1 6 56%
7. Schröder, Harry 1626 5 2,0 2 3 0 40%
8. Himken, Peter 1782 7 4,5 2 0 5 64%

Ers. Köngeter, Herbert 1558 3 1,5 0 0 3 50%
Ers. Hummel, Heinrich 1199 2 0,5 0 1 1 25%
Ers. Bitzenauer, Sebastian 1099 3 0,0 0 3 0 0%



Aufnahme-Antrag /Änderungs-Auftrag

❏ Hiermit bitte ich um sofortige Aufnahme als Mitglied beim VfB Reichenbach/Fils.

❏ Hiermit bitte ich um sofortige Änderung meiner Mitgliedsdaten.

Name:

Vorname:

geboren am:

Strasse:

PLZ/Wohnort:

Telefon/Handy:

Gleichzeitig ermächtige ich den VfB Reichenbach/Fils e.V. bis auf Widerruf meinen
Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abzubuchen. Die Abbuchung erfolgt jeweils
Anfang März eines jeden Jahres.

Bankverbindung:

Konto-Nr.: Bankleitzahl:

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz bin ich mit der Aufnahme
obiger Daten in das vereinsinterne EDV-System einverstanden.

Reichenbach, den

Unterschrift

Aufgenommen ab: Mitgliedsnummer:

Mitgliedsbeitrag:

VfB Verein für Bewegungsspiele
Reichenbach/Fils e.V. gegründet 1920



Freundeskreis

VfB Reichenbach e.V.

Am 19. März veranstaltete der Freundeskreis
des VfB Reichenbach die erste VfB-Musik-
nacht in der Brühlhalle. Die Coverband „Just
For Fun“ präsentierte Hits von den Beatles,
Deep Purple, Westernhagen und vielen an-
deren Rock- und Popstars und dazu die tolle
Bühnenshow, die das Publikum in der aus-
verkauften Brühlhalle in Stimmung brachte.

ne Veranstaltung auf die Beine gestellt hat.
Ein Dank gilt auch allen weiteren Helfern,
insbesondere der AH-Abteilung und der
Freizeitsportgruppe für die Bewirtung der
Bier- bzw. Sektbar sowie allen Helfern im
Hintergrund, die beim Auf- und Abbau tolle
Arbeit geleistet haben.

Am selben Tag fand ab ca. 10 Uhr das tradi-
tionelle Jedermann-Turnier statt, das durch
die Aktiven des VfB ausgerichtet wurde. Ins-
gesamt haben sich 16 Mannschaften ange-
meldet. In den 4 Gruppen wurden jeweils

Nicht nur Musik und Stimmung wa-
ren Extraklasse – auch die Bewirtung
lies keine Wünsche offen. Für das
leibliche Wohl sorgte das Pächtere-
hepaar Krämer von den Schlatstu-
ben. An der Sekt- und Cocktailbar
sorgten die Damen der VfB-Freizeit-
sportgruppe für einen regen Um-
satz. Ebenfalls reges Interesse fand
auch die Tombola mit  der Verlosung
von Reisegutscheinen (Gewinner:
Walter Eschenbächer 250 €, Herbert
Ehmann und Olaf Kreller je 150 €),
die von Reisebüro Scharpf und
Pana´s Sportbar gesponsert wurden.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem
Organisationsteam unter der Lei-
tung von Claus Wolf, der mit gro-
ßem Einsatz eine rund um gelunge-

die 2 besten Teams ermittelt, die
sich für die Zwischenrunde qualifi-
zierten, u. a. auch die VfB -Freizeit-
sportgruppe! Jedes 10. Tor wurde
durch eine Flasche Sekt (gesponsert
durch Imbiss Clean Park) belohnt.

Nach 39 Spielen standen die Plat-
zierungen fest (Pokalspende durch
Total Station Fatih Cetin):

1. Platz Imbiss Clean Park
2. Platz AH Metanasis
3. Platz MV and Friends
4. Platz Scharfes Eck

Für das leibliche Wohl sorgte eben-
falls Karsten Krämer, der parallel
noch Torwart der VfB Freizeitsport-
gruppe war.



Betreuerin Elke mit Thomas R., Uwe, Wolfgang, Thomas M. Hanne, Eberhard, Karsten, Mario,
Brigitte und Maßkotchen Marian.

Unsere treuen Zuschauer…



Endspiel

Kleines Finale


